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Niederschrift
zur 11. Sitzung der Gemeindevertretung Sukow-Levitzow

 Sitzungstermin: Mittwoch, den 15.04.2026

 Sitzungsbeginn: 19:02 Uhr

 Sitzungsende: 21:30 Uhr

 Ort, Raum:  

Anwesend:

Bürgermeister stimmberechtigt
Herr Walter Bommer  

Gemeindevertreter stimmberechtigt
Herr Mario Ackermann  
Herr Reinhard Drücker  
Frau Heidrun Hey  
Herr Mathias Preuß  
Herr Raphael Schmitz  

Schriftführer
Christina Streck  

Einwohner
2 Einwohner  

Nicht anwesend:

Gemeindevertreter stimmberechtigt
Herr Thomas von der Heide  

Einwohnerfragestunde:
Die anwesenden Einwohner stellen keine Fragen.
 
Tagesordnung

a) öffentlicher Teil

 1 Feststellung der Beschlussfähigkeit
 2 Bestätigung der Tagesordnung
 3 Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift der letzten Sitzung
 4 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse der letzten Sitzung
 5 Bericht des Bürgermeisters
 6 Beratung
 6.1 Beratung zum Einsatz des Sondervermögens
 7 Beratung und Beschlussfassung
 7.1 Beratung und Beschlussfassung über den Neubau eines Feuerwehrgerätehauses

Vorlage: OV//500/2026
 7.2 Beratung und Beschlussfassung Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von 

Planungs- und Bauleistungen für die LED-Umrüstung der Straßenbeleuchtung
Vorlage: BV//145/2026
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 8 Anfragen und Mitteilungen
 

Öffentlicher Teil

zu 1 Feststellung der Beschlussfähigkeit
 Der Bürgermeister begrüßt alle Anwesenden. Es sind 6 von 7 

Gemeindevertreter anwesend. Der Bürgermeister stellt die 
Beschlussfähigkeit fest.
 

zu 2 Bestätigung der Tagesordnung
 Die Beschlussvorlage BV//146/2026 wird von TOP 10.1 auf TOP 10.1.2 

verschoben.
Die Tagesordnung wird mit der Änderung einstimmig bestätigt.
 

zu 3 Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift der letzten Sitzung
 Es gibt keine Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift 

der letzten Sitzung.
 

zu 4 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse der letzten 
Sitzung

 Der Bürgermeister gibt die im nicht öffentlichen Teil der Sitzung vom 
28.01.2026 gefassten Beschlüsse bekannt. 
 

- Beschluss Nr. 40 über den Ankauf von Flächen
- Beschluss Nr. 41 über die Annahme von Spenden

 
zu 5 Bericht des Bürgermeisters
 Neubau FFw-Gebäude

- Gespräch mit dem Bürgermeister der Gemeinde Thürkow, Herrn 
Berthold Falkenau und Herrn Bommer über die Möglichkeit eines 
gemeinsamen Neubaus des FFw-Gebäudes

 
Beschluss Wärmeplan

- In der 10. Sitzung am 28.01.2026 wurde der Wärmeplan beschlossen
- 22.04.2026 tagt der Energieausschuss des Amtes, Themen sind u. a. 

gemeindliche Gebäude – Umstellung Heizung und Vorstellung eines 
Konzepts für ein Feuerwehrhaus in Containerbauweise 

 
Aktion: Gemeinsam gegen Leerstand

- Förderantrag mit der Stadt Teterow und dem Amt Gnoien gestellt
- Antrag wurde abgelehnt

 
Verkauf ehemaliges Kita-Gebäude

- Käufer ist im letzten Augenblick abgesprungen
- Verkehrswertgutachten muss aktualisiert werden

 
DAT DÖRP

- Bauvorhaben ist gut im Zeitplan, Einweihung ist für Sept/Okt. 2026 
geplant

- 13.03.2026 war das Richtfest. Leider war die Beteiligung nicht sehr 
zahlreich.

- Herr Bommer berichtet über den aktuellen Stand anhand des 
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Bauprotokolls
- Ausschreibung Trockenbau ist abgeschlossen, mit Fa. Schlagbauer 

erfolgt ein Bietergespräch, danach dann der Zuschlag
 
LED Umrüstung Straßenbeleuchtung

- Beide Fördermittelanträge sind genehmigt (42.000,00 € und 
11.000,00 €)

 
Anschaffung digitales Temposchild

- Herr Bommer berichtet über das eingeholte, Angebot Nr. 176615 vom
12.03.2026

- Herr Krings löst den Auftrag aus
 
TW-Leitungserneuerung in Levitzow

- 2. Bauabschnitt in Planung
- Herr Bommer erklärt anhand eines Lageplans wie die neue Trasse 

verlegt werden soll
- Geplanter Baustart ist Sommer 2026
-  Der Gemeindevertreter Herr Preuß fragt an, ob ein zusätzlicher 

Hydrant in Höhe Dorfbeginn aus Richtung Todendorf geplant ist. Herr 
Bommer kümmert sich darum

 
zu 6 Beratung
  
zu 6.1 Beratung zum Einsatz des Sondervermögens
 - Herr Bommer erläutert das Infoschreiben vom 12.03.2026

- Es werden verschiedene Einsatzmöglichkeiten vorgeschlagen, wie 
z.b.
LED- Umrüstung der Straßenbeleuchtung, die Gestaltung der 
Außenanlage vom DAT DÖRP und der Sportplatzbeleuchtung als 
Projekt, sowie eine Heizungsumstellung nach dem 
Energiefördergesetz für das Gutshaus und das Gemeindehaus

- Der Gemeindevertreter Herr Preuß sieht das Sondervermögen als 
einmalige Chance für Investitionen, für die sonst keine finanziellen 
Mittel zur Verfügung stehen wie z. b. eine Thinghaus

- Die Gemeindevertretung möchte den TOP nochmal auf die nächste 
Sitzung am 03.06.2026 setzen 

 
zu 7 Beratung und Beschlussfassung
  
zu 7.1 Beratung und Beschlussfassung über den Neubau eines Feuerwehrgerätehauses

Vorlage: OV//500/2026
  
 Sachverhalt und Begründung:

Im Jahr 2022 hat die Gemeinde Sukow-Levitzow die 
Brandschutzbedarfsplanung beschlossen. Während der Planung haben sich 
die Kameraden für eine Zusammenlegung der Standorte Sukow-Marienhof 
und Levitzow ausgesprochen.
Der Zustand beider Standorte ist gemäß Bewertungsmatrix mangelhaft.
Ein DIN-konformer Umbau beider Feuerwehrgerätehäuser ist weder 
wirtschaftlich noch baulich umsetzbar. Daher ist ein Neubau zu empfehlen.
Mit Beschlussfassung der Brandschutzbedarfsplanung hat sich die 
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Gemeindevertretung für den Neubau eines Feuerwehrgerätehauses als 
Zentralstandort ausgesprochen.
 

- Für einen Neubau kann bis zum 30.04.2026 eine Fördermittelantrag 
gestellt werden

- Die Zuwendung des Förderbetrages erhalten Gemeinden mit mind. 3 
Stellplätzen

- Die Anzahl der Stellplätze richtet sich auf Grundlage der 
Einwohnerzahl – Sukow-Levitzow 2 Stellplätze, Thürkow 3 Stellplätze

- Es soll geprüft werden ob es möglich ist das die Gemeinde Thürkow 
zwei Fördermittelanträge stellen kann, einen Antrag als Gemeinde 
Thürkow und einen zusammen mit der Gemeinde Sukow-Levitzow

 
Beschluss Nr. 45
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Sukow-Levitzow fasst für ihrer 11. 
Sitzung am 15.04.2026 den Grundsatzbeschluss für den Neubau eines 
Feuerwehrgerätehauses als Zentralstandort.
 

 Abstimmungsergebnis:
 

Gesetzliche Zahl
der Gemeinde-
vertreter

anwesende
Gemeinde-
vertreter

Anzahl der
Ja-Stimmen

Anzahl der
Nein-Stimmen

Anzahl der
Enthaltungen

7 6 6 0 0
Es sind keine Gemeindevertreter nach § 24 KV M-V vom Mitwirkungsverbot betroffen.
 

zu 7.2 Beratung und Beschlussfassung Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von 
Planungs- und Bauleistungen für die LED-Umrüstung der Straßenbeleuchtung
Vorlage: BV//145/2026

  
 Sachverhalt und Begründung:

Die Gemeinde Sukow-Levitzow plant die Umrüstung der vorhandenen 
Straßenbeleuchtung auf LED-Technik. Hierfür wurde die Planung bereits bis 
Leistungsphase 4 durchgeführt. Zudem konnten erfolgreich Fördermittel vom
Land und Bund eingeworben werden. Laut Kostenberechnung liegen die 
Kosten bei 133.600 EUR. Insgesamt wurden 58.500 EUR Fördermittel 
bewilligt. 
Für die weitere Umsetzung des Projektes ist es notwendig, die restlichen 
Planungsleistungen (Leistungsphase 5-9) auszuschreiben. Nach 
Fertigstellung der Leistungsphase 5 (Ausführungsplanung) muss die 
Bauleistung für die Umrüstung der Straßenbeleuchtung ausgeschrieben 
werden. 
Es ist notwendig, dass die Gemeinde gemäß § 22 Abs. 4a KV M-V die 
Einleitung und Ausgestaltung des Vergabeverfahrens beschließt. 
Die Planungs- sowie Bauleistungen werden entsprechend der gültigen 
vergaberechtlichen Normen digital über die Vergabeplattform 
ausgeschrieben.
Als Vergabekriterium für die Zuschlagserteilung gilt das wirtschaftlichste 
Angebot. Nebenangebote werden nicht zugelassen. Die 
Vergabeentscheidung trifft das Amt.
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Beschluss Nr. 43
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Sukow-Levitzow beschließt in Ihrer 
11. Sitzung am 15.04.2026 gemäß § 22 Abs. 4a KV M-V die Einleitung und 
Ausgestaltung der Vergabeverfahren für die Planungs- und Bauleistungen 
zur Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik. Die Planungs- und
Bauleistungen werden entsprechend der gültigen vergaberechtlichen 
Normen digital über die Vergabeplattform ausgeschrieben.
Als Vergabekriterium für die Zuschlagserteilung gilt das wirtschaftlichste 
Angebot. Nebenangebote werden nicht zugelassen. Die 
Vergabeentscheidung trifft das Amt.
 

 Abstimmungsergebnis:
 

Gesetzliche Zahl
der Gemeinde-
vertreter

anwesende
Gemeinde-
vertreter

Anzahl der
Ja-Stimmen

Anzahl der
Nein-Stimmen

Anzahl der
Enthaltungen

7 6 6 0 0
Es sind keine Gemeindevertreter nach § 24 KV M-V vom Mitwirkungsverbot betroffen.
 

zu 8 Anfragen und Mitteilungen
 - Die Einwohnerin fragt, ob im Zuge der geplanten Umrüstung der LED-

Straßenbeleuchtung auch einzelne Masten versetzt werden könnten. 
Herr Bommer erklärt, wie die Umrüstung geplant ist

- Der Einwohner fragt, ob bei der Umrüstung der LED-Beleuchtung 
auch Beleuchtungspunkte dazu kommen können, wie z. B. gegenüber
von Fam. Schmitz. Herr Bommer erklärt, dass eine zusätzliche 
Beleuchtung von den Anwohnern nicht gewünscht war und die 
Ausleuchtung in dem Bereich über die Beleuchtung der dortigen 
Bushaltestell abgedeckt ist

- Die beiden Einwohner verlassen die Sitzung um 20:45 Uhr
- Herr Preuß übergibt ein Schreiben zur Weiterleitung an das 

Ordnungsamt:
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Datum: 30.04.26

 

__________________________ ____________________________
Sitzungsleiter Schriftführer


	Tagesordnung



